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I M P R E S S I O N E N  

Vor 150 Zuschauern in der PR-Link Arena wird das Derby gegen Oberhofen vom Schiedsrichter Hisandzic 

Paul pünktlich um 20:00 angepfiffen.  

Köstendorf startet mit Tobias Gollhammer im Tor und Ham-

minger Lukas, Darko Bogosavljevic, Christian Ensinger und 

Markus Essl in der Defensive. Vor der Abwehr agieren 

Thomas Neumayr und Markus Hölbling. Auf den Außenbah-

nen marschieren Kapitän Marco Aschenberger und Andreas 

Bann und vorne sollen Michael Kübler und Lukas Zieher für 

Torgefahr sorgen. 

Oberhofen agiert vom Anpfiff weg konzentriert und erzielt 

mit dem ersten Torschuss das 0:1 nach nicht einmal 3 

Spielminuten. In dieser Tonart geht es weiter. Bei einem 

Stanglpass in der 6. Minuten haben wir noch Glück. In der 

darauffolgenden Szene kommt es zu einem Elfmeterfoul. 

Den fälligen Elfmeter verwandelt Oberhofens Dominik Ablin-

ger souverän zum 0:2. Nach 15 Minuten hat Oberhofen die 

Chance auf das 0:3, der Schuss geht aber knapp rechts 

vorbei. 

In der 22. Spielminute zieht Kübler Michael rechts in den gegnerischen Strafraum und zieht das Foul auf 

der Linie. Der umsichtige Schiedsrichter zeigt auf den Elfmeterpunkt und der Gefoulte verwandelt trocken 

ins linke Eck. Die Aufholjagd kann beginnen und nur 4 Minuten später schießt Thomas „Anzinger“ 

Neumayr einen Freistoß von der Mittellinie in den 16er. Kübler Michi legt diesen mit dem Kopf perfekt 

zurück auf unseren Kapitän Marco Aschenberger, den dieser volley versenkt. Nun geht hin und her in der 

1. Halbzeit, jedoch mit dem besseren Ende für Köstendorf. In der 37. Spielminute fasst sich Markus Essl 

ein Herz und zieht außerhalb des Strafraums ab. Sein Schuss wird von Oberhofens Thomas Eppschwand-

ter unhaltbar abgefälscht und wir haben innerhalb von 15 Minuten einen 0:2 Rückstand in eine 3:2 Pau-

senführung umgewandelt. 

In der zweiten Halbzeit haben wir den ersten Angriff, der aber nichts einbringt. In der 62. Minuten müs-

sen wir uns bei Tobias Gollhammer bedanken, der im 1:1 Duell mit einer tollen Fußabwehr den Ausgleich 

verhindert. In der 65. Minute reagiert Coach Denk und bringt Fitim Bushati für den starken Markus Hölb-

ling. Mit dem ersten Ballkontakt nach seiner Auswechslung zieht Fitim aus 30 Metern ab und sein Ge-

schoß landet an der linken Stange. Das hätte das vorentscheidende 4:2 sein können. Nur 5 Minuten 

später hat Thomas Neumayr die Chance die Führung zu erhöhen, jedoch geht sein Schuss aus 20 Metern 

über das Gehäuse. In Summe haben wir das Spiel unter Kontrolle, jedoch bäumt Oberhofen kurz vor En-

de nochmal auf und spielt einen schnellen Angriff über die rechte Seite. Der scharfe Stanglpass wird un-

glücklich ins eigene Tor abgelenkt. Wir versuchen nochmal Akzente zu setzen und kommen durch Lukas 

Zieher noch zu einer guten Chance in der 90. Minute. Sein Schuss von links wird jedoch vom gegneri-

schen Torhüter gehalten. 

Fazit: Ein vor allem in der 1. Halbzeit sehr aufregendes Spiel, dass die Besucher in der PR-Link Arena 

begeisterte. In der 2. Halbzeit verabsäumen wir es den Sack zu zumachen. Nichtsdestotrotz kann das 

Unentschieden als gerecht betrachtet werden, nachdem man nach 15. Minuten bereits deutlicher im 

Rückstand hätte liegen können. Gratulation an beiden Mannschaften für das aufregende Freitagabend-

spiel.      Spielbericht: Stefan K. 

3:3 (2:2) Unentschieden im Derby gegen Oberhofen 

Der laufstarke Andreas Bann wusste 
wie Oberhofner gut zu beschäftigen. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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Es gibt schon wieder 

Nachwuchs 
 

Wir gratulieren unserem 

Vorstandsmitglied Christi-

an Weilharter und Alexand-

ra zur Geburt ihres dritten 

Sohnes. 

 

Wir wünschen der wach-

senden Familie viel Liebe 

und Glück. 

 

Trainer im Nach-

wuchs gesucht 
 

Aufgrund des hohen Zu-

spruchs im Nachwuchsbe-

reich suchen wir nach mo-

tivierten Damen und Her-

ren, die uns bei der Nach-

wuchsarbeit als Trainer 

unterstützen. 

Wenn du selbst Interesse 

hast, oder jemanden 

kennst meldet euch gerne 

bei unserem Nachwuchs-

leiter Christian Weilharter 

unte r  der  Nummer 

0664/5222767. 

Auf dich wartet ein tolles 

Team und viele motivierte 

und talentierte Kinder. 

Wir freuen uns auf dich. 

1b | Bittere 1:2 (0:1) Heimniederlage gegen Oberhofen 

USV Köstendorf vs 
ATSV Salzburg 

SA 09.04.2022, 17:00 Uhr | KM 
SA, 09.04.2022, 15:00 Uhr |1b  

17. Runde 

Nach guten Trainingsleistungen setzt Coach Stefan Schmidt auf Andreas Gishamer 

im Tor. Kapitän Christoph Rudinger, Martin Ledl, Alexander Kittl und Sebastian Pa-

ganal bilden die Viererkette. Davor spielen Xandi Siller, Andi Huber und die Schobers 

Mane und Mucki. Vorne stürmen Christian „Anzinger“ Neumayr und Marcel Berthold. 

Wir beginnen mit einem Angriff über die rechte Seite. Der Stanglpass von Schober 

Mane bringt aber nichts ein. Von da an übernimmt Oberhofen das Zepter und erzie-

len in der 9. Spielminute das 0:1 durch Alexander Eder. Wir bringen nicht mehr viel 

zusammen und verüben ungeschickte Fouls rund um den 16er. Ein Freistoß in der 

32. Minute von Oberhofes Jakob Rettenbacher knallt an die Kreuzlatte. Da wäre Gisi 

chancelos gewesen. Nur zwei Minuten später der nächste Freistoß. Wieder Glück für 

uns, nachdem dieser an die Latte klatscht. Wir dürfen froh sein, dass wir nur mit 0:1 

in die Pause gehen. 

In der zweiten Halbzeit wird es etwas besser, aber Oberhofen ist weiterhin optisch 

überlegen. Nach einem hohen Ball über die Abwehr erzielt Oberhofens Bernhard 

Lechner das 0:2. Wir stemmen uns dagegen und kommen mit einem schönen Lup-

fer—nach einem Gestocher im 16er—durch unseren Obmann Tobias Krois in der 78. 

Minuten zum Anschlusstreffer. Wir drücken nun deutlich mehr. In der 84. Minute ver-

wehrt uns der Schiedsrichter einen Elfmeter nach einer sichtbaren Attacke im Straf-

raum. Kurz darauf verzieht Marc Spitzer knapp links vom 16er und zum Schluss ha-

ben wir bei einem platzierten Schuss von Schober Mane Pech, den der Torhüter noch 

mit den Fingerspitzen am Tor vorbeidreht.   

Fazit: Über den gesamten Spielverlauf hat sich Oberhofen die drei Punkte klar ver-

dient. Das Aufbäumen in den Schlussminuten hat leider nicht gereicht. Nun gilt es die 

verlorenen Punkt in den nächsten Spielen gutzumachen   Bericht: Stefan K.  



Inside Story Headline 
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Überzeugender 4:1 (0:0) Auftaktsieg in Abersee 

2-mal in der ruhmreichen Vereinsgeschichte des USV Köstendorf gab es historische Spiele auf der Anlage in 

Abersee. Inder Saison 1970/71 wurde eine 2:1 Niederlage am letzten Spieltag kassiert und somit der ange-

strebte Meisterstitel und Aufstieg verpasst. Das fast schon legendäre 3:3 am letzten Spieltag in der Saison 

2018/19 bedeutete den Klassenerhalt den USV Köstendorf. Seither floss viel Wasser den Zinkenbach hinun-

ter und die Sportanlage des USC Abersee wurde runderneuert. Nach insgesamt 4-jähriger Planung und Bau-

zeit wurden insgesamt 1,4 Millionen Euro investiert. In diesem Zeitraum wurden beide Plätze restauriert und 

ein neuer Parkplatz - der gleichzeitig als Festplatz dient – angelegt. Weiters wurde eine neue Tribüne mit Aus-

schank errichtet und statt der 2 gibt es jetzt 4 Umkleidekabinen. Eine Sprinkleranlage bewässert seit dem 

Umbau beide Plätze. Das Monstervorhaben war nur durch die großzügige Unterstützung der Gemeinden St. 

Gilgen und Strobl und den sehr vielen freiwilligen Arbeitsstunden der USC Mitglieder und des 7-köpfigen Bau-

ausschusses möglich. 

 

Unsere Übungsleiter beim seinerzeitigen Klassenerhalt, Jürgen Wüstenhagen, schwingt seit dieser Saison 

das Zepter beim USC Abersee. Er machte im ersten Spiel nach der Winterpause auf Grund von Verletzungen 

und Abgängen aus der „Not eine Jugend“ und begann mit 5 U-17 Spielern in der Startformation. Beim USV 

Köstendorf ersetzte „Flo-Co“Goiginger unseren erkrankten Cheftrainer Wolfgang Denk auf der Betreuerbank. 

 

Das Spiel begann sehr zäh und man kann nur schwerlich in die Gänge. Dier erste halbe Stunde zeigte wenige 

spielerische Elemente. Danach setzte sich der Torjäger der Aberseer links gefährlich durch – der jedoch von 

unserem Torhüter Gollhammer per Fußabwehr geklärt wurde. Der USV Köstendorf kam jetzt auch zu einigen 

Chancen durch Kübler, der nach einem Zieher Stanglpass knapp zu spät kam. In der 35. Spielminute ging 

ein Kübler Freistoß aus 20 Metern knapp über das gegnerische Gehäuse. In der 41. Minute fast das 1:0 für 

die Heimmannschaft, nachdem Gollhammer den Ball vertändelt. Der Ex-Fuschler Goritschnig setzt den Ball 

knapp über das Tor. 

 

Die zweite Halbzeit zeigte nun eine Gastmannschaft, die jetzt viel ambitionierter ans Werk ging. Routinier 

Markus Hölbling erzielte mit einem Schuss vom 16er ins linke Eck die Gästeführung in der 51. Spielminute. 

Kurz darauf stellen Kapitän Marco Aschenberger und Michael Kübler rasch mit einem Doppelschlag inner-

halb von drei Minuten auf 0:3 nach einer Stunde Spielzeit. In der 66. Spielminute gelang der Heimmann-

schaft der Anschlusstreffer zum 1:3. Ein Köstendorfer Verteidiger zog im Laufduell den Kürzeren. Jedoch kei-

ne drei Minuten später stellte Darko Bogosavljevic, nach einer Ecke von Thomas Neumayr, den alten Torab-

stand wieder her. In der Schlussphase kommen noch Christian „Anzinger“ Neumayr, Fitim Bushati und Kon-

stantin Wörndl zum Einsatz. 

 

Mit etwas mehr Abgebrühtheit und einer besseren Chancenauswertung durch Zieher und Bann wäre ein 

noch höherer Erfolg möglich gewesen. Bei der Heimmannschaft konnten Jakob Lepic und Julian Diwoky ge-

fallen. Beim USV Köstendorf ragten bei einer geschlossenen Mannschaftsleistung Thomas „Anzinger“ 

Neumayr als Denker und Lenker heraus.    Spielbericht: Martin K. 
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Im nächsten Heimspiel in der PR-Link Arena geht es gegen den Tabellenführer ATSV Salzburg. 

Im Spitzenspiel der 17. Runde in der 2. Landesliga Norder versuchen wir die bisher gezeigten 

Leistungen zu bestätigen und idealerweise etwas Boden auf den Spitzenreiter gutzumachen. 

Bei den von Milan Pavlovic trainierten Gästen gilt es vor allem Kapitän Srdjan Ristic und den 

Brasilianer Tiago Rodrigues Faria unter Kontrolle zu bekommen. Beide Spieler haben bisher 

jeweils 14 mal in Schwarze getroffen und zeichnen sich damit für zwei Drittel der 42 geschos-

senen Tore des ATSV Salzburg verantwortlich. 

Im Hinspiel gelang uns in einem äußerst aufregendem Spiel einen Punkt mitzunehmen. Bei 

diesem Spiel glänzte Kapitän Marco Aschenberger als Doppeltorschütze zur zwischenzeitli-

chen 1:2 Führung. Trotz Roter Karte für den gegnerischen Torhüter konnte der ATSV dann die 

Führung zurückholen auf auf 4:2 ausbauen. 

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf usv.koestendorf.net und  
auf facebook.com/USVSchleedorfKoestendorfNachwuchs/  

Matchballsponsor 

Der Der Matchball zum Heimspiel am, 

SA, 09.04.2022 um 17:00 gegen den 

ATSV Salzburg wird von der Lugstein 

Haustechnik gesponsert. Wir bedanken 

uns recht herzlich für die Unterstützung.. 

17. Runde | Gegnervorschau | ATSV Salzburg 

Der 4:3 Anschlusstreffer von Kübler Michael in der 92. 

Spielminute leitete die Aufholjagd ein, die Lukas Zieher in 

der 96. Minute mit der letzten Aktion des Spiels zum 4:4 be-

endete. 

Es darf davon ausgegangen werden, das Head Coach Denk 

die Mannschaft bestens auf die Aufgaben einstellt, so dass 

wir den Tabellenführer ärgern können und wir wieder Punkte 

mitnehmen können. 

 

Wir hoffen, dass wir euch zahlreich in der PR-Link Arena be-

grüßen dürfen und setzen auf eure Unterstützung bis in die 

Nachspielzeit.       Bericht: Stefan K. 

 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

